
 

 
 

Protokoll zur Jahreshauptversammlung vom 11.04.2024 
Anbau der Wagenbauhalle Beginn 19:01 Uhr Ende: 20:38 Uhr 

Teilnehmerliste siehe Anhang 
 

 
1. Eröffnung, Begrüßung: 
Der Vorsitzende eröffnet die Versammlung und begrüßt die Mitglieder. 
 
2. Ehrung der Toten: 
Der Vorsitzende bittet die Versammlung zur Ehrung der verstorbenen Mitglieder kurz 
innezuhalten und der Toten zu gedenken. 
 
3. Feststellung der fristgemäßen Einladung: 
Der Vorsitzende stellt fest, dass die Einladung zur Jahreshauptversammlung den Mitgliedern 
fristgemäß zugestellt wurde. 
 
4. Feststellung der Beschlussfähigkeit der Versammlung: 
Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung fest. 
Anwesend sind 32 Mitglieder, davon sind 32 Mitglieder wahlberechtigt. 
 
5. Genehmigung der Tagesordnung: 
Der Vorsitzende beantragt die Wahlen per Akklamation durchzuführen, dies wird von der 
Versammlung einstimmig genehmigt. 
Der Vorsitzende beantragt die Genehmigung der Tagesordnung. 
Die Tagesordnung wird von der Versammlung einstimmig mit 32 Jastimmen per Akklamation 
genehmigt. 
  
6. Bericht des Vorsitzenden Christopher Gasch: 
Der Bericht des Vorsitzenden ist im Anhang beigefügt. 
Es gibt keine Fragen oder Anmerkungen aus der Versammlung. 
 
7. Bericht des Schriftführers Martin Wagner: 
Die Power Point Präsentation des Schriftführers ist im Anhang beigefügt. 
Es gibt keine Fragen oder Anmerkungen aus der Versammlung.  
 
8. Bericht der Schatzmeisterin Jasmin Ohlig: 
Der Bericht ist als Anhang beigefügt. 
Anmerkungen: Tippfehler in der PowerPoint bei den Einnahmen (Kirmes), dies wird 
korrigiert, eine Änderung am vorgetragenen Ergebnis ergibt sich dadurch nicht. 
Es gibt keine weiteren Fragen oder Anmerkungen aus der Versammlung.  
Sarah Gietzen betritt die Jahreshauptversammlung um 19:18 Uhr. Demnach sind jetzt 33 
Personen anwesend und wahlberechtigt. 
 
9. Bericht der Kassenprüfung:  



Die Kassenprüfer Annette Thiem und Peter Klöckner haben die Kasse im Beisein der 
Schatzmeisterin Jasmin Ohlig überprüft.  
 
Die Kassenprüfung hatte folgendes Ergebnis: Die Bücher wurden ordnungsgemäß geführt. 
Rechnungsbelege und Quittungen konnten anhand der Kontobücher nachvollzogen werden. 
Geprüft wurden alle Belege. 
Die Überprüfung gab keinen Anlass zur Beanstandung.  
Dennoch wurden Anmerkungen und Verbesserungsvorschläge vorgetragen. Diese wird der 
Vorstand diskutieren. 
 
Der Bericht liegt im Anhang bei. 
 
10. Entlastung des Vorstandes:  
Die Kassenprüfer bewerten die Führung der Kasse als vorbildlich geführt. Die Überprüfung 
gibt keinen Anlass zur Beanstandung. 
Annette Thiem und Peter Klöckner stellen den Antrag an die Versammlung, den Vorstand zu 
entlasten. 
Die Abstimmung erfolgt per Akklamation wird einstimmig genehmigt. Wahlberechtigt sind 33 
Mitglieder. 
 
 

ja nein Enthaltung 
26 0 7 

 
 
Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung entlastet. 
 
11. Neuwahlen:  
Der Vorsitzende beantragt die Wahlen per Akklamation durchzuführen. 
Ergebnis:  
 

Kandidat ja nein Enthaltung 
Wahlen per  
Akklamation 

 33  0 0 

 
Anwesend sind 33 Mitglieder; davon sind 33 Mitglieder wahlberechtigt. 
 
Die Wahlleitung übernimmt der Vorsitzende. 
 
à Neuwahl des stellvertretende/r Vorsitzende/r:  
 
Herr Florian Dudziak stellt sich für das Amt des stellvertretenden Vorsitzenden zur 
Wiederwahl. 
Vorschläge aus der Versammlung gibt es keine. 
 
Die Wahl hat bei 33 Stimmberechtigten folgendes Ergebnis: 
 

Kandidat ja nein Enthaltung 
Florian Dudziak 33  0 0 

 
Aufgrund der Abwesenheit von Florian Dudziak hat dieser im Vorhinein schriftlich die 
Wiederwahl angenommen, sofern die Versammlung dies wünscht. 
 
 



à Neuwahl stellvertretende/r Schatzmeister/in: 
 
Frau Maria Sandmann-Jochum stellt sich für das Amt der stellvertretenden Schatzmeisterin 
zur Wiederwahl. 
Vorschläge aus der Versammlung gibt es keine. 
Die Wahl hat bei 33 stimmberechtigten Mitgliedern folgendes Ergebnis: 
 

Kandidat ja nein Enthaltung 
Maria Sandmann-
Jochum 

31 0 2 

 
Der Vorsitzende fragt Maria Sandmann-Jochum, ob sie die Wahl zur stellvertretenden 
Schatzmeisterin annimmt. 
Frau Maria Sandmann-Jochum nimmt die Wahl an. 
 
à Neuwahl stellvertretende/r Schriftführer/in: 
 
Frau Sandra Kuhn stellt sich für das Amt der stellvertretenden Schriftführerin zur 
Wiederwahl. 
Vorschläge aus der Versammlung gibt es keine. 
Die Wahl hat bei 33 stimmberechtigten Mitgliedern folgendes Ergebnis: 
 

Kandidat ja nein Enthaltung 
Sandra Kuhn 32 0 1 

 
Der Vorsitzende fragt Frau Sandra Kuhn, ob sie die Wahl zur stellvertretenden 
Schriftführerin annimmt. 
Frau Sandra Kuhn nimmt die Wahl zur stellvertretenden Schriftführerin an. 
 
à Neuwahl Jugendleiter/in: 
Frau Carina Völkering stellt sich für das Amt der Jugendleiterin zur Wiederwahl. 
Vorschläge aus der Versammlung gibt es keine. 
Die Wahl hat bei 33 stimmberechtigten Mitgliedern folgendes Ergebnis: 
 

Kandidat ja nein Enthaltung 
Carina Völkering 33 0 0  

 
Der Vorsitzende fragt Frau Carina Völkering, ob sie die Wahl zur Jugendleiterin annimmt. 
Frau Carina Völkering nimmt die Wahl zur Jugendleiterin an. 
 
à Neuwahl Sitzungspräsident: 
Herr Nicolas Kesselheim stellt sich für das Amt des Sitzungspräsidenten zur Wahl. 
Vorschläge aus der Versammlung gibt es keine. 
Die Wahl hat bei 33 stimmberechtigten Mitgliedern folgendes Ergebnis: 
 

Kandidat ja nein Enthaltung 
Nicolas 
Kesselheim 

33 0 0  

 
Der Vorsitzende fragt Nicolas Kesselheim, ob er die Wahl zum Sitzungspräsidenten 
annimmt. 
Nicolas Kesselheim nimmt die Wahl zum Sitzungspräsidenten an. 

 
12. Neuwahl Kassenprüfer: 



 
Die Versammlung schlägt Sarah Gietzen vor. 
 

Kandidat ja nein Enthaltung 
Sarah Gietzen 29 1 3 

Laut Satzung darf kein Verwandtschaftsverhältnis eines Kassenprüfers mit einer Person aus 
dem Vorstand bestehen. Zum Zeitpunkt der Kassenprüfung wird Sarah mit Florian Dudziak 
verheiratet sein. Demnach schlägt die Versammlung Marion Lipinski-Naumann vor. 
 

Kandidat ja nein Enthaltung 
Marion Lipinski-
Naumann 

33 0 0 

 
 Marion Lipinski-Naumann nimmt die Wahl an. 
 
13. Resümee Karnevalsumzug 2024: 
Eine Präsentation mit einem vorläufigen Ergebnis von Jasmin Ohlig liegt im Anhang bei. 
Der Vorsitzende berichtet über die Geschehnisse vor dem Umzug und auch im Nachgang. 
2 Wochen vor dem Umzug kamen die Auflagen der Stadt zu der notwendigen Beschilderung 
(Halteverbot, Plantafeln und Durchfahrtsschilder). 
Zudem wurde ein Rettungsdienst verlangt, obwohl im November noch gesagt wurde, dass 
dies nicht erforderlich ist. Hier wurden auch Kompromisslösungen gefunden. 
Marion Lipinski-Naumann möchte das Gesprächsprotokoll der Nachbesprechung der K.u.K. 
und den Ämtern und einen gemeinsamen Termin im Herbst finden zur weiteren Planung. 
Es folgte ein Hinweis von Peter Jochum, dass wir Glück mit dem Wetter hatten und 
demnach die Veranstaltung gut besucht war. Damit ist nicht immer zu rechnen. 
Jürgen Käfer weist darauf hin, dass im Hinblick auf die Auflagen Gespräche mit der Politik 
erfolgen sollten. 
Der Vorstand verkündet geschlossen, dass nach den Erfahrungen und den Auflagen die 
gefordert wurden und vermutlich noch mehr gefordert werden, ist eine Durchführung des 
Umzuges durch die K.u.K nicht mehr möglich. 
Roswitha Denkel stellt die Frage, ob AKK auch die geforderten Schilder an RoMo zahlen 
muss. Hier möchte sie Kontakt mit der AKK aufnehmen. 
Auf die Hilfe von anderen Vereinen war kein Verlass, obwohl am Runden Tisch Hilfe 
angeboten wurde. Auch da kann die K.u.K. nicht allein das Personal für eine solche 
Veranstaltung stellen. 
Vorschlag von Stefan Geisen, ob statt Karnevalsumzug eine Demo veranstaltet wird. Hier 
müssten dann noch weitere Überlegungen folgen. 
 
14. Verschiedenes 
Keine Anträge eingegangen. 
Hinweis vom Vorsitzenden, dass bislang die Koblenzer Bierlieferant war und verkündet den 
neuen Bierlieferanten Bitburger/Königsbacher. 
Anfrage von Jürgen Käfer wie es mit Nachlieferungen funktioniert, wenn bei Veranstaltungen 
die Getränke aus gehen. Seit St. Martin haben wir einen neuen Getränkelieferant Klein, 
daher ist dies künftig kein Problem mehr. 
 
Der Vorsitzende bedankt sich bei der Versammlung und beendet die Sitzung um 20:38 Uhr. 
 
 
 
 
 
 



Gez. 
 
 
Sandra Kuhn 
Schrift- und Protokollführer       
 

 
Koblenz, 11.04.2024 
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